
emaan ; ist«-; das 
allen Hei-nach 

Free-sein 
pro-sites Gesande 

B e rl i n. Tie in großeren Fabriien 
der Privatindustrie gebräuchliche Maß- 
regel, wonach die Arbeiter ihre Wünsche 
unmittelbar beim Direktor oder dem 
Labriibeiitker einbringen können, ist 
auch bei den technischen Anstalten der 

Pater-verwaltung zur Einsiihru g ge- 
angt. Da hierdurch Unzutriig chlei- 

ten bisher nicht entstanden sind, so ist 
diese Maßregel auch auf die Arbeiter 
bei den Artilleriedepotes und sonstigen ; 

Behörden ausgedehnt worden, damit die 
Arbeiter sich mit ihren Anliegeu gleich 
an ihren hochsten Vorgesetzten wenden 
können-Ein llaniiichenfleifch-Speiie- 
haus, in welche-in ausschließlich lianins s 
chenfleisch in allen moglichen Zuberei- 
tungeu verabfolgt werden soll, wird; 
binnen Kurzem in einem der bericin l 
reichfteu Stadltheile eröffnet werden. : 
Tie lianinchenziikhter hoffen durch die 
Einrichtung ihren Erzeugnissen einer 
große Verbreitung in allen Schichten! 
der Bevdlierung zu verschaffen. 

Potgdanu »Mehr zeitgeniäß" er- j 
icheint eine Anfang Mai im Amt-Ide- ; 
zirk Tegel in Kraft getretene Polizei- ? 

verordnung, die das Betreten den 
Eises auf den öffentlichen lsiewäsferns 
des Aintsbezirled nur innerhalb der? 
durch Pfähle bezeichneten Grenzen der H 
polizeilich zugelassenen Eiebahnen ge- : 
stattet. Zuwiderhandlungen werden f 
mit lbleldbuße biet zu 9 Mart bestraft. 
Es ist kaum anzunehmen, dass dao 
Verbot igt der nächsten Zeit iibertreten J 
wird! 

pro-sing Dame-Ich 
Göttingen Hier hat sich ein 

zur Uebung eingezogener Vandwehrs 
uiann eine bosd Zupve eingebrolin 
anch seine antiieniitifchen zileigungew 
lief: er sich verleiten, seinem Korporat- 
ichaftefiihrer, einen-. Juden, den lsiehop 
imn Zu verweigern Tiiatnrlich wurde er, 

nachdem der linteroffizier die Sache 
gemeldet, sofort in Arrest abgefuhrt, 
und so wird ilnu sein Antiseinitieinue 
wahrscheinlich theuer zu stehen i·onuneu. 

Papcnburg Die Manalfrage iu 
nun endgiltig erledigt. Wir erhalten 
den stanal nicht. Terdjauutgruun dasl 
die Regierung dad ursprungliche Pro-. 
jelt aufgegeben, lag in dein Umstand, 
daf; bei der riudfiihrung eines ilanale 
die blühende Landwirthichast des strei- 
sed plotzlich vernichtet worden ware. 
Unterhalb der jetzigen linieichleuse, und 
zwar auf Vollcner Gebiet, wird von der 
Regierung ein Vorhasen errichtet, der 
durch einen zianal mit dem sogenannten 
Siellanal verbunden wird- 

Provinz Drssc11·31ctfsair. 
Frankfurt a. M. Terzdaupliafs 

firer des Bankhauied M. A. v. Noth- 
schild u. Sohne, lsioldichinidtsBing und 
dessen Frau wurden bei einein Spazier- 
gang im Jsenbnrger Walde von zwei 
Burschen überfallen und durch Revol- 
verfchlisse vertret. Die Frau wurde im 
likeiichy der Mann durch zwei Zchiisse 
im Rucken und einen an der Seite ver- 
wundet. Die Berwundungen sind nicht 
gefahrlich 

F ul da. Der neugewähltc Bischof 
Tr. Georg Kornp ift ein Unterfranie 
Use-s als Sohn eines Bezirtearztee 
in Hammelburg geboren); er ist seit 
Jahrehnlen Regens am bischeiflichen ltlerikalseminar in Fulda. Liuegebildel 
wurde Tr. tlonip im Kollegium Ger- 
inanicuni in Rom. 

Provinz Pommcrw 
Lanenbnrg Die Strastammer 

verurtheilte den Knecht Fruggel aue 

Herinannothah der seinen Vrodherrn 
derart mit einem Treschslegel hinter- 
riicko mißhandelt hatte, das; er in 
Wahnsinn verfiel nnd sich noch im 
Siechthutn befindet, zu 4 Jahren Zucht- 
hatte-. 

Zchivelbein Da die Genick- 
starre unter den hiesigen Schulkindern 
epidemisch aufgetreten ist, so sind 
sämmtliche Schulllasseu geschlossen 
worden. 

proz-ins Polen. 
P osen. Eine tiirzlichoon der »Po- 

sener Zeitung-· gebrachte Meldung, daß 
itu Zuchthauo zu Rntoitsch eine Prügel- 
maschine im Gebrauchwäre, ist ossiztell 
im »Posener Tageblatt" dementirt wor- 
den. Trotz dieses Dementio hiilt die 

»Zeitung" aber ihre Behauptung in 
vollem Umfang aufrecht, jn sie theilt 
ihren Lesern ausführlich mit, wie nnd 
wann die »Priigelsnppe per Maschine-« 
ausgetheilt werde. Auf ein besonders 
konstruirtes Gestell werde der Teliui 
auent sestgeschnallt, so das; die Haut 
sich recht straff spanne und die Fie «e so 
um so siihlbarer würden. ; e zehn 
Hiebe würden in der Minute ausge- 
theilt und die Priigel unmittelbar vor 
dem Mittagessen und dem Abendbrod 
verabsolgt· 

Wres che n. Das Dienstmädchen 
deo katholischen Lehrers zu Straltotoo 
sand in dem Garten ihrer Dienstherrs 
schast unter erneut Strauche zwei neu- 

gebotene, ganz undelleidcte Kinder, 
welche zusammen in einen Lappen ein- 
gewickelt waren. Aus Anordnung der 
Poli eibehorde ist bio aus Weiter-es fin- 
die « erpslegung des Zwillingspaare-L 
welchem der Familiennante Strallowoli 
beigelegt worden ist, gesorgt werden. 

pro-sing Gstpreusikm 
coni goberg Aus den Hosen vor 

gern Steindanuner Thore, in unmittel- 
arer Nähe der Stadt, wird eine nach 

dem Bei-so en des Pfarrer Knei p ein- 
setlchtete tlanstolt unter der eitnng 

— ----- 

des Dr. nied, Paul Sehnt eröffnet 
werden. Die Antalt wrrdzan Größe 
und Umfang den nstalten in Chenmitz 
und Dresden gleichkommen. 
Pi l l au. Ftir Rumltnische Rech- 

nung sind bei der Firma Schichau in 
Elbing vier Kanonenboote erbaut wor- 

den, von denen das erste, »Am-ew- auf 
einer Probesalzrt von Elbing in den hie- 
sigen Hafen l es," den es kürzlich wieder 
verlassen hat. Das Boot hat eine 
Länge von etwa 25 Metern und ist mit- 
fchifts 3 Meter breit. Aus Deck des 
Bootes befindet sich eine sinnreich an- 

gelegte Verrichtung, welche es gestattet, 
einen Torpedo über Bug zu werfen, so 
daß das Boot nöthigenfalls als.Torpe- 
doboot verwendet werden kann. 

Provinz Mestpreusfcm 
G r a u d e n z. sigraricr. darunter die 

Abgeordneten o. Puttlakner Plauth, 
v. Dewm v. Oldenburg, griindeten 
eine genossenschaftliche Schleiebterei und 
Wurstfabrik in kiiosenberg Die Grim- 
der zeirlmeten vorläufig eine Jahresin- 
serung Von Buos- Ertnueinen und Rind- 
vieh. Sie beabsichtigen Wurstaussuhr 
nach Westdeutschland 

D e n t s eh Hi r o n e. Ein Leichnam 
wurde aus dem Wasser gezogen und als 
derjenige deo Bernhard Neunmnm des 
Sohnes eines Hausbesitzer-s und Fuhr- 
niannee, erkannt. Wie Schleisspuren 
im Sande zeigen, ist N. anscheinend 
bis zum See geschleppt worden. Dao 
Nahere wird wohl die Untersuchung er- 

gebeu. 
Bheinprovinz. 

Bonn. Die Prinzen Friedrich 
Heinrich und Joachim Albrecht von 

Preußen, Sohne des Prinzregenten 
Albrecht von Braunsrhwei9, werden mit 
Beginn des kommenden Winterseine- 
siere unsere rlieinisrhe Hochschule be- 
sieben 

Zell a. d· Mosei. Der Metzger- 
geselle Jakob Christ aus Masterehait-1 
sen, tireid Zell, iiberfiel neulirb einens 
Gutsbesitzer nnd Lstcrath und beraubte i ihn. Lilo er verfolgt wurde, setzte sich . 

der 51iiiuber zur Wehre und erstarb einen s 
Bahnbeantten Die Verfolger griffen I 
darauf Fu ihren Zehnfmtasfen Eiueti 
der Leute sitt-aß dein kliauber eine Kugel ; 
durch den stopf, das; er todt zurErch 
fiel. ! 

Provinz xcaäisrin J 
Holle. Die Arbeiten Zur Aufstel- 

luug des Tentinald sur Richard b« 
Voltumnu site-andern den berubntten 
Chitin-gen und genuithoolleu Ticlstcr,. 
haben begonnen. Tie Enthüllng des 
Tenlinale trtrd vornnessichtliib einen 
« Tuukt in dem Festurogranmi Zur Univer- 
sitiiiesJiilielfeieritn August bilden oder 
am Tage vor Beginn der Fubtlauuies 
seier vollzogen werden· Tie Aufstel- 
lungearbeiteu werden spätestens Mitte 
Juli beendet sein-. 

J chterebausen Hier ist in 
diesen Tagen ein Siind in Folge eines 
ian von einein nauinriien in einen 
Finger beigebraibten Bisses an Blut- 
vergistung erkrankt. 

Proviux xirislesiew 
Bredlan Die gesammte Diens- 

dartnerie desI Kreise-J siiatibor wurde 
zur Aufrechterhaltng der Ordnung 
nach den tsirenzdnrfern stalilain Ell-· 
geth, Petrziowitt koztiniandirt, wo viele 
Bergleute des MahrisclysLstrauemtoh- 
lenreviero wohnen. 

V o l le u h a i n. stiirzlich gingen 
hier und in der Umgegend schwere Ne- 
wttter und Wolkenbriiche nieder, die 
graste liebersrlnvenunungen verursach- 
ten. Der Schaden ist sehr bedeutend 
und noch gar nicht iibersehbar. Las 
Wasser der tlieisse stieg zu einer noch 
nie beobachteteu Hohe-. Viele Brücken 
wurden weggerissen. 
Provinz schleimig-Domitia- 

Llltonrr. Der Wange samtnen-« 
jene Passage im Stadttheil Lttenseu, 
welche in der Cholerazeit durch die 

zahlreichen dort vorgekommenen Er- 
krauluugen eine gewisse traurige Ve- 
riihnitheit erlangt hat, wird demnächst 
vom Erdboden verschwinden Die 
Baulichleiten, welche die dortige Ge- 

gend verunzierem sollen niedergelegt 
und durch sechb stattliche Neubauten 
ersetzt werden. 

K i e l. Nachdem bereite vor einigen 
Wochen aus der hiesigen iaiserlichen 
Werst 200 Arbeiter entlassen worden 
sind, macht der Ober-A!eritdirettor 
neuerdings durch Anschlag bekannt, daß 
die Werst sich genöthigt sieht, weil ihr 
entsprechend weniger Geldmittel zur 
Verfügung stehen, noch weitere Ent- 
lassungen vorzunelnuen. Diejenigen 
Arbeiter, die so wie so die Absicht 
haben, in der nächsten Zeit den Weist- 
dienst zu verlassen, sollen jetzt schon 
ausscheiden, damit die nebst Familien 
hier ausiissigeu Arbeiter nach Möglich- 
keit im Dienst bleiben kennen. 

Provin! Melkkalpm 
D o r t m u n d. Vom hiesigen 

Schwurgericht wurde vor längerer Zeit 
eiu früherer Merirlneselretar wegen 
Unterschlagnng von Miindelgeldern und 
anderer in amtlicher Eigenschaft verab- 
ter Betriigereieu zu einer langsahrigen 
Äuchthaudstrase verurtheilt Durch die 
ManipulationendeeVerurtheilten hatte 
unter Anderem auch die Wittwe eines 
Oelononteu aus der Nachbarschaft ihr 
ganzes Vermogen eingebüßt. Dieselbe 
wandte sich nun unter Darlegung des 
Sachverhaltee an den Kaiser und zwar 
mit dem Erfolge, daß neuerdings der 

Fiblus Anweisung erhalten hat, der 

sGeschiidigten die Summe von 10,000 
»Wer-i aue der Gerichte-lasse zurückzuer- 
!statten. 

Paderborn. Bollstiindig abge- 
brannt, mit Ausnahme dee Herrschafte- 
sebäudes, ist das gvße Gut »Rosen- 

franz, « Zwischen hier und Livsistadt ges 
legen. Etwa 30 Stück Rindvieh und 
eine Anzahl Schweine kamen in den 
Flammen um. 

Fischlein 
D r e s d e n· Eine bemerkenswerthe 

Entscheidung hat der Kreisausschuß der 
Kreishauptmannschast Dresden gefällt. 
Dr. med. Vogt aus Reichenbach i. V. 
sollte als iieztlieher Leiter der privaten 
Naturheilanstalt Schloß Niederlösznitzl angestellt werden. Der Kreisausschuszl hat jedoch die Genehmigung zu dieser 
Anstellung versagt· Als Grund wurde 
angeführt, Dr. med. Vogt sei nach An- j 
gabe des Betirtsarztes seines früheren s 

Wohnsitzes als energischer Jntpsgegner 
agitatorisch derart thiitig, oder sei doch 
derart thiitig gewesen, das; dessen Aus- 
lassungen »als eine Beeinträchtigung 
der Autorität der gesetzlichen Vorschrif- 
ten zu betrachten waren « 

Chemnit3. Ein ltIochstaplen der 
von verschiedenen Stadten aus und 
unter anderem auch von der Staat-.- 
antvaltschaft in Darmstadt wegen man- 

cherlei Schwindeleien steckbrieslich ver- 

folgt wird, ist der hiesigen Polizei in’s 
Garn gelaufen. Er veritbte seine Tha- 
ten unter den Namen Dr. Bach, Dr. 
Baum, Paul Briihlein, v. tilopser und 
ähnlichen und gab sich gernsiir einen 
baierisrhen Lffizier oder Geschäfts- 
reisenden aus« Er entpuppte sich als 
ein 26jiihriger, mehrfach bestrafter 
Handlungsgehilfe aus Eibenstoek. 

Leipzi g. Der Bau des neuen 

Neirhsgerichtegebäudes ist jetzt so weit 
fortgeschritten das; fiir nächsten Sout- 
tner die liebersiedelung des obersten 
deutschen Neriihtshofes in sein neues 

Heini in Aussicht genommen werden 
kann. Nach den iskerichtsferien sollen 
dann die Zi Lungen bereits an der neuen 
Stätte abgehalten werden. 

Z t o l pen. Rechtsamvalt Jonas 
aus Potsdain, der sieh hier als Rechts- 
antoalt niederzulassen beabsichtigte, 
mußte dieses Vorhaben ausgeben, da 
ihm von Zeiten des sächsischen Mini- 
steriiuns die tsienelunignng Zur Lins- 
iibung seiner Praxis an den Auttsges 
richten des tionigreichs Sachsen ver- 

weigert worden ist. 
Ztviitaie lltn die Durchschnitte- 

fiihigteit det· neuen deutschen Neschosse 
festzustellen, hat man kürzlich hier eine 
in hohem Ziiiaße interessante tnilitii- 
risihe Uebung vorgenommen Auf die 
Entfernung vou nun Meter beschost eine 
Abtheilnng von 12 Zchiinen eine Zioei 
Tage vorher uiassiv ansgesuhrte Mauer 
t"n" Hohe von Sz. Meter und etwa 41 
Centiuteter Starke-. Bereits nach der 
neunten Zalre war das Ziel ;erstort, 
das; es einein Triiunnerhaufen glich und 
siir eine vorriielende Truppetntbtheilung 
kein Hindernis; inehr gewesen ware. 

Thüringisaje Htaatetr. 
Apolda Tie hiesige lstlockengiw 

lf;ereifirnta C. F. Ulrich ist beauftragt 
worden, fiinf Motten siir die Kaiser 
Wilhelm Nediichtnif;lii«il)e in Berlin 
herzustellen Die beiden größten davon 
erhalten ein Gewicht von :300, bezie- 
hungsweise 250 Ecntnern 

N o t h a· sen der hiesigen Rat-ons- 
selsabrik von Bothntann u. Nliickift 
jiingst ein Tantpftarousfel nach neuester 
leonstrnttioin genannt ,,schtoankende 
Welttngel," angefertigt und von einein 
Anterilaner nni den Preis von :3(;,0W 
Mart lintflich erworben worden. 

N rei Z. Jtn Reufiifchen Lberland 
hat ein Blitzstrahl tiirzlich 500 Meter 
Drahtleitnng in einein Augenblick zer- 
fchtnolzen 

te out gsee. Die Regierung von 

Zchtvartzburgsrlkudolstadt hat die beab- 
siehtigte Abhaltung eines sozialdemo- 
kratischen Parteitageo in unserer Stadt 
untersagt. 

Freie Htädta 
H a nt b u r g. Die Beraubungen von 

Flauftnannogiitern itn hiesigen Hafen 
shaben trotz vieler Verhaftungen hier 
nicht aufgehört. Namentlich haben die 
Diebe es auf staffee abgesehen. Neu- 
lich verhaftcte die striminalpolizei eine 
and einer ganzen Reihe Etverfiihrern 
bestehende Tiebeobande, welche den 
Flasfeedicbstnhl in utnfangreicher Weise 
betrieben haben. An einer Stelle hat- 
ten sie mehr als 10 Centner Kassee 
versteckt. 

Brcmcn. Die Weserift jetzt bis 
Bretnen ntit Leuchtsenern versehen, so 
daß von See kommende Schiffe auch zur 
Nachtzeit dao Hochwasser zur lFahrt 
nach Brenten heran nuonntzen können. 

Brente rh a ven. Der wegen lin- 
terschlagnng größerer Summen ver- 

folgte Berliner Banlbuchhalter Paul 
Kriiger ist hier als Schifft-junge ver-«- 
kleidet oerhaftet worden. 

Stimmqu 
L e m to c r d e r. Der 22 Jahre alte 

Sohn deo Schlossertneisters Neupert 
hatte sich niit einem Boote nach Bege- 
sack begeben; auf der Nüikfahrt wurde 
derselbe ntitten ans der Weser vom 

Schlage getroffen und verschied. Das 
Boot mit der Leiche tout-de von Schif- 
fern geborgen und an’o Land gebracht. 

Yeatmsihweig 
Braunschtveig. Vom Reichs- 

ges undheitsatnt in Berlin nach Steinhof 
entsandte Sachverständige haben ihr 

HGutachten dahin abgegeben, daß gegen 
’die Rieselanlage der Stadt Braun- 
Ischweig keinerlei Anlaß zu gesundheit- 
l lichen Bedenken vorhanden sei. Es ist 
daraus mit dent Nivellircn des Bodens, 

Ziehen der Gräben u. s. w. begonnen. 
ie Anlage dürfte in Jahresfrist fer- 

tiggestellt sein. 

Q 

Ueisikeiisiirs. 
W i smar. Seit ungefähr 20 Jah- 

ren ist kürzlich in Wisinar von Bordeaiixs 
aus mit einem Dampfer die erstei direkte Ladung Wein, bestehend aus 
2550 Oxhost, eingetroffen. 

Ewßljerzogtyum Dessen. i 
D arm stadt. Der eine der beiden : Großherzoglich hessisehen krabrikinspeb s 

toten, Fritz dereinst dahier, ist uiiterz sehr günstigen Bedingungen als Münz- 
direktor der siidasrikanischen Republik 
(Transoaal) nach Pretoria berufen invi- 
den und derselbe beabsichtigt, iii allei 
Kürze zur llelieinahme dieser Stellung « 

dorthin abziireisen Firaiis war sriihei 
hessiscl er Iliiiiizineister und folgte 
dann, als das Eingehen der «i arnisiiid 
ter Münze beschlossene Sache ioai, 
einem Rufe nach Lstasien zur Neuein- 
fiihruiig deo illiiinzsystems im siouig 
reich storecu woselbst bis dahin alle 
Zahluugen nur iii Naturalieii, iiialies 
sondere in Erbsen und Reig, geleistet; 
wurden. heraus uiiterzog sich innerhalb ; 
mehrerer Jahre der ihm gestellten Auf- E 
gabe, trotz dei in Korea aiiegebrocheneii j 
Wirrcii, mit bestem Erfolge iind richtetel in Soiil eine Münze nach europaifeheni 
Muster ein ; 

Heppenheiui a. W. Hier fand 
die Biirgeriiieisterwahl statt. Die sie-«- H 
gende Partei veranstaltete einen Fackel- 
ziig durch das Dorf, welch-r jedoch eine i 

Mangeuehiiie Unterbrechung dadurch 
erlitt, das: dieiiiegenpartei den vorüber-— J 
ziehenden Triuiiiphziig niit Wasser be- 
goß. Lb dieser Ueberraschung entstand 
eine große chiliigerei, ioobei ein 
Wirth uud ein anderer Bürger bedenk- 
liche Wunden am stopfe davontragen 
Die beiden Berlelkten iuusiteii voii 
dein teiiiiiiifplar e weggetragen werden. 

Reiche loheiin «1,Tsarrei«:l.)iauer 
von Fehlheiiii hielt in einein von der 
katholisiieii liieiueinde geuiietheten 
-aaled Mille-reine italienische siridigt 
fiii die iu hiesiger Negeiid ailieiteuden 
italienischen Vergioei«t·er. Mit grosieiu 
Interesse horteii die Italieiiei den 
Worten des iii ihier :l.li’«utteispiache 
redendeu tsieistlirhen Fu 

Bayern- 
München Die Untersuchung iiltet 

den Lenltarhschen Bilderdiebstahl ist 
abgeschlossen Der Prozes; gegen zehn 

sLlngeklttgte beginnt Anfang Juli. 
s Jndgetaunnt sind 350 Bilder und 

s Skizzen beidslagncthntt. —- stiirzlith ist 
ein Soldat der hiesigen Narnison in 
der istattelle des er;bisthoflichen Mantiss 
gesinnt worden. Er in 22 Jahre alt 

lttnd statntut and Litorettßen, woselbst 
. unter der bot-herrschend protestantisthen 

Bevölkerung die (s«selegenl;.eit, ihn fir- 
nten zu lassen. itbersehen wurde. 

Augdbttrg Vor einiger Zeit 
smaehte der Zohn einer wohlhabenden 
s hiesigen Bitt-gerofautilie die Bekannt- 
3 sehast einer jungen Taute, und ed wur- 

den alle Vorbereitungen getrofsen, die 
attf eine « Terelteliehung abzielten. Die 

EEltern des jungen Mannes rittunten 
Ider jungen Taute, welche hier fretud 

war, ein Zittutter ein« Nachdem die- 
junge Dante sich oou ihretn Verlobten 
utit Kleidern n. s. w. genügend hatte 
audstasfirett lassen, tierduftete fie. 
Nachtriiglirh stellte ed sieh heraus, das; 
sie ihren Eltern audgelnifsen war. 

N a b b n r g. Tie Nenteiude Neusath 
ist wohl die kleinste Neuteinde Euro- 
pad, welche einen rechtoknndigen Bur- 
geruteister besitx—t-—-und auch dazu ganz 
utttstttgelllith, t:-iutlith Frhr. v. Reinen- 
steitt ist dort :? siätgtststtteistcr ttnd zugleich 
utatht er seinen Getneindesthreiber 
selbst. 

kliegetr Welch Unheil das zarte 
Geschlecht attzttrithten vermag, lzeigt 
wieder so reeln ein hiesigeo Vorkomm- 
nis;. Der Verleger dei- »Waldboteu« 
konnte uantlich treulich sein Blatt nur 

in zwei Seiten erscheinen lassen, toeil 
-———lattt Belanntgabe iut ,,Ls.’«aldboten" 
—settt Selzer in Folge Liebedkntutuere 
int Seranlenhause liegt. 

Nothenbn r g o. T. Der hiesige 
Wanderuntcrstiitnutgdoerein,welcher der 
nahen Grenze wegen von Unter-- 
stiittnngdbediirftigen sehr stark aufge- 
sucht tvurde, hat nun einen Modus ge- 
schaffen, utn sich die Wanderer vorn 

Halse zu halten« Zur Iliegulirung des 
Tauberbetteo mus; nun jeder siieisende 
zwei Stunden Sand schaufeln oder 

l Steine tragen. Erst nach dieser Arbeits- 
leistung erhält ein jeder die Anweisung 
aus unentgeltlithe Verpflegnng oder 
Nachtquartier. Der Zuzua von Stro- 
tttern hat in Folge dessen sthon bedeu- 
tend nachgelassen 

Wei l hei tu. zlliehrere Einwohner 
Weilheims sind der alttatholifchen stir- 
chcugenteinschaft beigetreteu. Sie haben 
sich zunächst der altiatholisrhen Ge- 
meinde in München attgesthlossett. 

W d r i s h o f e n. Der txleueral schau 
Saltane Gavante, austerordentlieher 
Gesandter uttd Vremiertninister des 
Schuh von Persien, ist hier zur situ- 
eingetroffen 
Wür barg. Sekondelieutenanta 

D. Hostneiftety der seitter Zeit vom 

Wiirzburger Milititrbezirkegericht von 
der Anklage sozialistischer lluttriebe 
freigesprochen wurde, wird sich der 
zweiten Freiland-Erpedition in das 
Kilimandscharo-(slebiet lOstafrilty an- 

schließen. 
su- der Bljoittpfalz. 

Speisen Ein Rehbock ist dieser 
Tage im Domgarteu gesehen worden. 
Das Thier scheint iiber den Rhein her- 
über gekommen zu sein. Aufgescheucht, 
benutzte es wenigstens diesen Weg als 
Rückzug. 

Germersheim Währendeiner 
Kahnsahrt auf dem Rheine, welche die- 

-———--, ---.-. -.- -.- —- 

ser Tage drei fange Leute aus Rinier-S- 
lfeini uiiteriiriiiirer hatten, kenierte der 
Kahn in Folge starken Schautelns. 
Die drei Jnfasfensiiirztenin das Was- 
ser und einer davon ertrank. 

Neustadt Der gegenwärtige 
Stand der Weinberge in der gesainiiiten 
Psalz ist ein fo vorzüglichen wie er feit 
langen Jahren nicht gewesen. Die 
Winzer Jegen mit Recht die besten 
Hoffnungen 

Zsiitrttemberg 
Stuttgart Das neue Bürger- 

liospital auf der Prag ist in Gegenwart 
des Fionigs festlich eingeweiht worden. 
Tag schdn und zweckmäßig gebauie und 
eingerichtete große Anwesen umfaßt 
neben dem eigentlichen Hospital noch 
das Asiil für vLbdailjlose, die Armen- 
beschiiftigungdansialt, einen Jrreiibau, 
eine scapelle, eine Wirtlischaft u. s. w. f 
Die Kosten belaufensich auf t,3 »I, 000 i 
Mark. E 

Ellenwangen Nach einem Be e-i 
schlusi der bürgerlichen iKollegien wird« 
die stiidtische ,i·raiienarbeitsschiile mit 
Ende des laufenden Halbjahres aufge- 
liobcn werden, da die Fregiienz nicht im i 
Verliiiltnifz zu den großen Opfern stand, 

« 

welche die Stadt dafür aufzuwenden 
hatte. « 

tientl ingen. Die Spinn- nnd 
Webefchnle wird in diesem Semester von 

« 

71 ordentlichen Schülern besucht. Voiiss 
diesen entfallen auf dieZpiiinerei LI, 
Mitsterabtlieilnng der LVeberei Li, 
mechanische Wederei LU-, "L—iiierei 5.Z 
Saniint den i-elirlingen stellt sich die 
Frequeiiz auf? i« Sch iileix 

i ek e n li a its e n. Unlängft winden 
liier Zwei lialbjalirige Knaben, die aiii 
itenchliusteii gestorben waren, in ein 
geineinsained Nrab beerdigt. Ein merk- 
würdiger Zufall liai es gewollt, das: 
die Minder, deren Mütter Schwestern 
find, nnd die aiii gleichen Tage geboren 
waren, nnd auch aiii gleichen Tag iiiid 
in der gleichen Etiinde starben. 

T ii li i ii g e 1i. »in Yiisiiiain dein lie- 
liebtesten Jiiisflugsdrt der Tiiliiiiger, 
eine liatlie Ztixnde von liier, liat kürz- 
lich der diir -i itegeiigiiise iiloizlich ranid 
aiigefil wiiiiilleiie Nolderrsliailn der iioii 

Bebenliaiisiii dertoiniiii, eine derartige I 
lieberfchireiiiniiiiig angerichtet, dasi diel 
beiden Anfaiirissisirasseii Tiibiiigeiies aiifiz 
einen liallien iiiloineter weit isollsiiiiiH 
dig iiiid iinar theilweise liisJ Zii eineini 
lialben iliieier iiiiierL ’ai·i«ei standen niid 
die Yeiite iiiii a if Wagen oder ilailien 
oder iiber den « eiteibiig ziir Ztiidt ge- 
langen kini: :tiii 

Andern 
it n r li; ruhe Tei· liiidifi1;e Ober-: 

schelrth iii txizi Reisen-te der Siedet- 
teiiiiiisiati.««.i gefxlgt u..d hat siir das 

-(’iiil:i« Inst die ZahiiarztlielxeUntersu- 
«i!,uiig an einigen Z:«!.iileii aiigeor·d«.iet. 

Tie Eltern seiten iedeis halbe Fahr von 

dein Zustande deodlliniideö ihrer Minder 
unterrichtet irerden. Nach dein Ergeb- 
nisi des Versuche-« wird es siih richten, 
oh die Untersuchungen aiif alle Zihu-’ 
len Bodens ausgedehnt werden. 

Baden-Baden Auf Veranlas-» 
sung des Miiiisieriunis des Innern liisit 
sich die tsirosnierzogtiiiie Tiiiiiiiiieiidii«ek- 

« 

tion als oberste Bergbehtirde iui hie-- 
sigen Thernialauellengebiet Unter- 
suchungen zwecks Ausdeckinig neuer 

"Quetlen Vornehiueir Augenblicklich 
wird auf dein :k.u’ar..iilatz ein IS Meter 
langer chilitz ausgegraben. I 

Oppenau. Als der Fiiuuinfeger 
die. Reinigung des Kauiins in deur 
Wohnhause des siiisero Bolliiier vor-« 
nahm, uiid iii dein scainjiie liigs zum 
seinuinhut hinaufgestiegen war, brach 
der iiher dein Dach befindliche Theil 
desselben zusammen. Der siauiiufeger 
schwebte iii augeiisehcinlicher Leben-:- 
gesahr, indem er bedroht war, mit dei 
Triiiiiuiern des Man-ins iiher das Tarh 
zwei Ztoifieerke hoch in den unten- 

stehenden txiartenzaun zu stiirzen zliiir 
seiner tsieisiesgegeiiwart, in Folge 
deren er sich beini Eintritt der natu- 
ftrophe tiefer in das scauiin zuriickialleii 
lief:, verdaulte er die Rettung seines 
Leben-s. 

i Palmbaeh Hier ward Altbiir- 
? gerineister Jourdan zu Grabe getragen. 
i Jni Jahre Nil geboren, wurde der- 
isellie fast M Jahre alt. Tini Jahre 
s 1828 wurde Jourdaii zuui Bürgermei- 
; ster gewahtt und versah dieses Anit is 

! Jahre lang zur Zufriedenheit der Ne- 
i minde- 
i 

i chqu--Tothringen. 
I Straßburg Uui den Landwir- 
sthen Elsan j- X«othriugens, welche in 
s Folge- dei· vorsiihrigeii Futtersiioth ihren 
iViehstand zu vermindern geziiiiingen 
l waren, dessen L:’-ii’dei·ergiinzuug zu er- 

Ileiehterth ist die Ztaatsdepdsiteuvei·- 
zwaltung angewiesen worden, bis aus 
Z Weiter-es den osfeutlirhen Vorsihußlas- 
jsen gegen einen Zins von zwei ooui 

;Hundert die Betriebsmittel, welche 
l zur Gewährung von Darleheu an klei- 
inere Landwirthe flir die Beschaffung 
ivon Rindiaeh behufs Ergänzung des 
Z Biehbestandes erforderlich sind, inner- 
-halb des durch das Listatsgesen festge- 
« 

stellten Gesaniintbetiuges zu iieradfol- 
» gen. 

s Men. Unter-halb der Tilioreaubriicke 
iwiirde mitten in der :I.Iiofel die feier- 
Z liihe Taufe an drei Metiiioiiiten, dar- 
Juntcr einer Frau, vollzogen. Die 
Ceremonie hatte liegreiflieherweife eine 

;betriiihtlichc Anzahl Echauliisiiger nach 
: der genannten Brücke gelockt. 
F Forbach Einige Burschen von 
ksilciirdjiosselih die kürzlich zur Aue- 
Hhebiing hier waren und die zu dieser 
rseftlicheii Gelegenheit die Musik von 

Bärin-Rasseln nicht bekamen, während 
fdie Gegeiipartci niit Musik auszog 

Iiind irre Heimathsdokf zurückkehrte, 

übersielen den Sohn des Zweimal-s- 
sters, der mitgespielt hatte, und rich-- 
teten ihn fürchterlich zu. Der arme 

Mensch hatte nicht weniger als neun 

Stiche im Kopfe. Die Attentäter sinds- 
zur Anzeige gebracht. 

Gesten-eith. 
Wi en. Die österreichisch-ungarische« 

Aristokratie hat zum Besten der Armen 
in der Hofreitschule ein Karoussel ver- 

anstaltet, wie es so glänzend in Europa 
noch nicht aufgeführt worden ist. Der 
Reichthum der Kostiime, die künstle- 
rische dilueschmiiekung der Bahn, die 
Schonheit der Pferde überbot Alles bis- 
her in dieser Art Gesehene, und die 
Reiter nnd Reiterinnen zeigten, daß 
die österreichische Reiterei die beste der 
Welt sei. Der ganze Hof und die ganze 
sogenannte lsiesellschaft des Reiches 
wohnte der ersten Vorstellung, welcher 
mehrere folgten, bei. 

B re g en z. Die Firma W. Benger 
Söhne beging die Feier ihres 50jiih- 
rigen Bestandes. Sie betreibt seit dem 
Jahre 1879 die Erzeugung der Zagen- 
schen Normalwiische im größten Stil 
und wußte ihr Unternehmen den Anfor- 
derungen des großen Weltmarktes an- 

3upassen. 
B ud a p e st. Tie Ueberfiihrung der 

reiche Ludwia Kossuthe hat der Haupt- 
stadt 70,W0 Gulden gekostet. 

Nrum b er g. Tie Regierung hat« 
unserer Gemeinde die Etadtaualitiit 
abgesprochen und sie unter die Land- 
gemeinden eingereiht. 

P r ; e ut h c« l. Eine schlimme Säbel- 
affaire hat sieh jüngst hier zugetragen 
Ein Artillcriesssxauptmann gerieth mit 
seinem Pferde auf das Trottmr, wodurch 
die Passanten unsanft bei Seite ge- 
stoßen wurden. Auf die Vorstellungen 
eines Passanten, des Bauunternehmerg 
Magner, zog der Hauptmann den Eil- 
bel, mit dem er auf den weht-lesen 
Spaziergänger so lange losshieb, bis 
derselbe blutiiberstriimt Zusammenfiel 
Wie der ,,T;iennik«i301sii« berichtet, 
bezweifeln die :Iler;te die Möglichkeit, 
hiliagneiz der mit vier klaffenden Wun- 
den naih Hause gebracht wurde, am 

Jeden erhalten tu kennen. 
Zpi tal a. Z. Der Todtenbe 

schaurapport unserer 2465 Einwohner 
Zahlenden ("«ieireinde weist einzig das- 
stehende Eterblichleitiddaten nach. »Er- 
finden wir im Vorigen Jahre, daf: fast 
nur Greise von M bis 87 Jahren, 
siinder bis Zu sechs lliionaten und Todt- 
geburten dass teontingeut der Verstor- 
benen bilden. Zeit drei Dezennien 
schwankt die jährlich-e Eterbliihieitgzifs 
fer konstant Fittichen Zu und im, und 
in jede-i il m Jahren fiauriren in 
der Todtean : nieder fast arise-liest- 
lich Nreise icitd Minder zartesTeU Alter-ex 

Tt«obu.i::. Hier wurde der Pre- 
diger der :«.siaia" « hten, Pater ti. Lan- 
ger, Jesuiten II crior and Zuiimatr 
tel, wahr-end et auf der lcanqel stand, 
von einem schweren Unfall betroffen 
Er brach inmitten der Gliede fah ab nnd 
begann zu tanmeliu Man brachte ihn 
aus der tzirsxhe und der sofort herbei- 
gerufene Arzt toustatirte einen Gehirn- 
schlag. 

Hajtvei3. 
Bern. Tr·ei":’lnat·rliistett, vZwei 

Deutsche nnd ein Ungar, welche hei der 
Berner Maifeier eitle schwarze Altar- 
chistcufahne nnd provotatorische Jn- 
schriften trugen, wnrden anf Befehl des 
Bundeeamvalteo vet«haftet, der Bun- 
desrath wird sie alt-I der Schweiz ans-: 

tveiseil.—-—Ier Selretiir der nennst-heis- 
Tllrheiterorgamsatiou Wassiliew wurde 
wegen TIlnstiftnng zum Berner Slrawall 
im Juni vorigen Jahres zn elf Mona- 
ten Gefängniß verurtheilt. 

Zug. Der Durchsehlag desJ Athle- 
Tnnneld anf der im Bau befindlichen- 
direlteu Linie Zli1«ich-("ssottl)al«dt ist am 
R. Mai genau nach Berechnung erfolgt 
Der :’llliis-Tnmcel ist niiehst dem Gott- 
hardtiTunnel der gros;te der Schweiz. 

Vaselland. Dieser Tage feierte 
der älteste Bürger des nennend, Herr 
J. J. Thonnnen non lsiettertiudetn sei- 
nen um« (s«selinrtcstag. Unter der Nach- 
kommenschaft deö Mannes finden sieh 
5 Minder-, allerdings Ziemlich alte, Ost-: 
Großtindety l-« lirentel nnd lTs Umr- 
enkel. Vater Thontmen war nie ernst- 
haft lranl, heftiß sich eine-J mäßigen und 
arheitsanten Lebens und tauchte auch 
nicht. Dagegen war und ist er, wie 
tnan vernimmt, noch ein recht tiichtigei 
Schnnpsetx 

St. Nalletr Der lteriiehtigte 
Nagel non Vatenhaid, der zwolf 
Brandstiftnngen eingestanden, machte 
dieser Tage nor dein Bezirlsamt llnter 
toggetllnti·1 daötsses·tiindltis;, im Dezem- 
lter letzten Jahre-J die Toggenhntgei 
Bahn zweimal gefährdet zu halten« 
Tag eine Mal legte er eilte Telegra 
phenstange aus die Schienen, ein an- 
deres Mal Zwei Steine im lssewieht von 
in nnd Js) dlilo. Seine Absicht, den 
Zug zum Entgleiseu zu bringen, wnrdc 
jedoch heidemal ver-eiteln Es ist nicht 
anzusehen, welch namenlosev Unheil die, 
fer rnchlose Uehelthiiter noch weiter ge- 
stistec hätte, wenn derselbe nicht ent- 
larvt und in Sicherheit gebracht worden 
wäre. 

Gelis. Die Aktionär-Versantm- 
lang det· Nenfersee:DatttpfschifffahrtS- 
Gesellschaft genehmigte Bericht und 
Rechnung siir 1893 nach den Anträgen des Verwaltungsratles. Die Divi- 
dende wurde ans vier skrozent festgesehL 
Aus dem Bericht ist zu entnehmen, da« 
seit der ,,V.Ilontl)lane« Katastrophe 
IRWMW France für Sehne-reparie- 
turen veraltOgabt wurden. iesGe- 
sammtheteievgeinnalunen betragen 931,- 
UW Franc-s. Von den aus der»Mont- 
blanc«--8eatastrophe herrührenden Ent- 
schädignngvbegehrcn sind alle auf güt-, 

suchetn Wege erledigt worden th aus« 
isweh deren Austrag noch hänglg st- 


